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ijx MERIAN-TopTen
Was Sie unbedingt sehen sollten

A Scalinata della Trinitä del 
* Monti (Spanische Treppe)

Kein Sitzplatz in Rom ist heiß­
begehrter als die Stufen dieser ku- 
lissenhaften Treppe (-»S. 64).

Gianicolo

Der Gianicolo ist einer der schöns­
ten Aussichtspunkte der Stadt 
(-»S.48).

Fontana dl Trevi

Das ewig fließende Wasser gilt als 
Sinnbild der Lebenskraft der 
Ewigen Stadt (-»S. 42).

Piazza Navona

Wenn das Abendlicht die Palazzi 
in rötlichem Licht erstrahlen lässt, 
genießt man am besten das römi­
sche Leben auf der schönsten 
Piazza der Stadt (-»S. 52).

Pantheon

Man muss sich das vorstellen, wie 
Kaiser Hadrian nach der Fertigstel­
lung des Tempels 125 n. Chr. in 
diesem formvollendeten, harmoni­
schen Bau stand und stolz durch 
die bis heute größte Kuppel der 
Welt blickte (-»S. 51).

Trastevere

Kleine Gässchen, Handwerks­
betriebe, charakteristische Trat­
torien: Hier ist Rom noch Dorf 
(-»S.93).

Citti del Vaticano

Glaube und Kunst sind nirgend­
wo so eng vereint wie im Vati­
kan, dessen Zentrum der Peters- 
dom bildet (-»S. 40).

wfw Museo e Galleria 
▼ Borghese

Meisterwerke von Raffael, Tizian 
und Caravaggio, von Bernini und 
Canova können hier bewundert 
werden (-»S. 72).

Palazzo Massimo

Wunderschöne junge Männer in 
weißem Marmor, tausende far­
benprächtige Steinchen, gelegt 
zu Meisterwerken der Mosaik­
kunst (-» S. 75).

Colosseo

Schon Goethe stand 1786 stau­
nend vor dem Wahrzeichen 
Roms (-»S. 40).


